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Programm 2023/2024

Programm 2024 Erstes 
Halbjahr

Breisgau-Geschichtsverein
Schauinsland

Mit den Veranstaltungen der Sektionen
Bad Krozingen / Staufen, Ebringen 
und Emmendingen (Hachberg-Bibliothek)



T E R M I N Ü B E R S I C H T T E R M I N Ü B E R S I C H T

H A U P T V E R E I N

Sa | 16. März 2024 | 10 Uhr 
Exkursion nach Sölden: 
Siedlungsbild, Familienwerk im
Prioratsgebäude, Barockkirche
mit Renate Liessem-Breinlinger 
und Manfred Barth
Treffpunkt: Sölden, Bürglestraße 12,
nahe der Bushaltestelle Rathaus

Mo |  8. April 2024 |  18 Uhr
Mitgliederversammlung
Ort: Stube des BGV im Historischen
Kaufhaus am Münsterplatz 

Sa | 27. April 2024 | 11.00 Uhr
Frauennamen im 
Freiburger Stadtplan
Rundgang mit Birgit Heidke
Treffpunkt: Neues Rathaus Arkaden,
Rathausplatz Freiburg

Mo | 13. Mai 2024 | 18 Uhr
Die Herren von Blumeneck 
und ihre Stiftungstätigkeit 
für das Freiburger Münster
Vortrag von Dr. Iso Himmelsbach
Ort: Parler-Saal des Freiburger Müns-
terbauvereins e.V., Schoferstr. 4

Sa | 08. Juni 2024 | 11 Uhr
Stolpersteine
Führung mit Marlis Meckel
Treffpunkt: Regierungspräsidium
„Basler Hof“, Kaiser-Joseph-Str. 167

Mo | 01. Juli 2024 | 18 Uhr
„mit dem hochverdampten Laster
der Hexerey behafft“: Der Prozess
einer Freiburger Kinderhexe 
Vortrag von Attila Saadaoui
Ort: Stube des BGV im Historischen
Kaufhaus am Münsterplatz

B A D  K R O Z I N G E N  /
S T A U F E N

Mi | 23. März 2024 | 15.00 Uhr
Wo kommt eigentlich 
der Nepomuk her? 
Exkursion mit Dr. Wolfgang Werner
und Fritz Gutgsell 
Treffpunkt: Dorfmuseum 
Pfaffenweiler, Rathausgasse 4

Mi | 10. April 2024 | 19.30 Uhr
„Wir gehen zum Gottlieb!“
Die Gottlieb Lebensmittelmärkte
1871–1992. 121 Jahre Einkaufsge-
schichte im Südwesten
Vortrag von Dr. Dirk Schindelbeck
Ort: Litschgikeller, Basler Str. 10, 
Bad Krozingen

Sa | 20. April 2024 | 15.00 Uhr
„Der Ruf nach Freiheit“
Revolution 1848/49 und heute“
Führung in der Sonderausstellung
mit Jan Merk, Leiter des Dreiländer-
museums
Ort: Dreiländermuseum Lörrach

Di | 25. Juni 2024 | 19.30 Uhr
Amalie und Gustav Struve – 
Gemeinsam für die Freiheit
Vortrag von Felicitas Schuder, M.A.
Ort: Stubenhaus, Hauptstraße 56c,
Staufen

Sa | 28. September 2024 | 15:00 Uhr
„Wohlstand, Bildung, Freiheit für
Alle!“ Der Struve-Putsch 1848 in
Staufen
Stadtrundgang in Staufen 
mit Gerd Schwartz
Treffpunkt: Marktbrunnen in Staufen

E B R I N G E N

06. + 13. März 2024 | jeweils 18 Uhr
Wir gestalten eine traditionelle
Palme für den Palmsonntag
Ort: Malteserraum, Ebringen

Sa | 25. Mai 2024 | 10 Uhr
Der Sumsergarten – das älteste
Naturschutzgebiet im deutschen
Südwesten
Rundgang mit Benno Kuhn
Treffpunkt: Schlossplatz Ebringen

E M M E N D I N G E N  /  
HACHBERG-BIBLIOTHEK

So | 14. April 2024 | 16 Uhr
Der neue jüdische Friedhof 
Emmendingen 
Führung mit Carola Grasse
Treffpunkt: Friedhofstor des neuen
jüdischen Friedhofs an der Seite des
Eingangs zum Bergfriedhof

Di | 11. Juni 2024 | 17.30/18 Uhr
Besichtigung der Bio-Hofkäserei
Roser in Freiamt
Ort: Bio-Hofkäserei Roser



Sa | 27. April 2024 | 11 Uhr

Frauennamen im Freiburger Stadtplan
Rundgang mit Birgit Heidke, 
Feministische Geschichtswerkstatt Freiburg

Seit dem frühen 19. Jahrhundert sind Straßennamen ein Medium der
Erinnerungskultur, insbesondere, wenn sie an Persönlichkeiten er-
innern. Eine der bekanntesten Namensgeberinnen in Freiburg ist 
sicher die Baronesse de Colombi. Sowohl ihr Schlösschen am Rande
der Altstadt als auch die rückwärtig verlaufende und nach ihr 
benannte Straße halten die Erinnerung an sie wach. Der Rundgang
beschäftigt sich noch mit weiteren Frauen, nach denen Straßen 
benannt wurden und wirft einen Blick auf die Traditionen und Ver-
fahren auf diesem Terrain.
Treffpunkt: Neues Rathaus Arkaden, Rathausplatz Freiburg
Teilnahme frei ! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

H A U P T V E R E I NH A U P T V E R E I N

Sa | 16. März 2024 | 10 Uhr

Exkursion nach Sölden: Siedlungsbild, 
Familienwerk im Prioratsgebäude, Barockkirche
mit Renate Liessem-Breinlinger und Manfred Barth

Das Dorf Sölden zwischen Schönberg und Schwarzwald wurde im 
9. Jahrhundert als Selidon erstmals erwähnt. Beherrschend im Orts-
bild ist der Klosterbezirk, angelegt 1115 für das Frauenkloster Sankt 
Fides, wie Sankt Ulrich im Möhlintal eine Gründung des Cluniazen-
sermönchs Ulrich, die ab den 16. Jahrhundert als Propstei der Abtei
St. Peter weiterlebte. Die Barockkirche stammt aus der sanktpetrini-
schen Zeit. Sie war Kloster- und Pfarrkirche zugleich. Wir dürfen uns
im Propsteigebäude umsehen. Es beherbergt das Familienwerk, das
aus der 1957 gegründeten Dorfhelferinnen-Schule hervorgegangen
ist. Wir besuchen die St. Fides- und Markuskirche und machen einen
Ausflug zu einem Aussichtspunkt (Saalenbergkapelle), der einen
Blick über den Rhein erlaubt. Auch vom „Bürgle“, den Resten einer
kleinen Höhenbirg aus dem 12. Jahrhundert, wird die Rede sein.

Treffpunkt: Sölden, Bürglestraße 12, nahe der Bushaltestelle Rathaus. Teilnahme frei ! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eine Veranstaltung des BGV in Kooperation mit
dem Alemannischen Institut Freiburg e.V.

Mo | 8. April 2024 | 18 Uhr

Mitgliederversammlung 
Die Tagesordnung wird in einem gesonderten Schreiben 
an die Mitglieder postalisch versandt.

Ort: Stube des BGV im Historischen Kaufhaus am Münsterplatz



H A U P T V E R E I N

Mo | 13. Mai 2024 | 18 Uhr 

Die Herren von Blumeneck und ihre 
Stiftungstätigkeit für das Freiburger Münster
Vortrag von Dr. Iso Himmelsbach

Die Herren von Blumeneck stammten ursprünglich vom Hoch-
schwarzwald und der Wutachgegend südlich der Baar und siedelten
um 1370 in den Breisgau über. Sie sind in Freiburg vor allem als Stif-
ter der „Blumeneck-Kapelle“ im Freiburger Münster bekannt, welche
über Generationen eine wichtige Rolle des Totengedächtnisses der
Familie und ihrer Nachkommen spielte. Ihr Stifter, Sebastian von 
Blumeneck, war über viele Jahre der adelige Vertreter der „Münster-
pfleger“. Auch weitere Familienmitglieder stifteten für den Freibur-
ger Münsterbau und waren als Münsterpfleger tätig. Die Wappen der
Familie sind in mehreren Glasmalereifenster des Freiburger Münsters
zu sehen. Das 16. Jahrhundert war die Zeit des größten politischen
Einflusses der Blumenecker in der Stadt, als sie fast ununterbrochen
im Rat vertreten waren und viele Male Bürgermeister und Schult-
heißen stellten. Der Vortrag beleuchtet vor allem die Stiftungstätig-
keit der Familie.

Ort: Parler-Saal des Freiburger Münsterbauvereins e.V., Schoferstraße 4
Teilnahme frei ! Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
info@breisgau-geschichtsverein.de
Eine Veranstaltung des BGV in Kooperation mit dem Münsterbauverein e.V. 
und dem Alemannischen Institut e.V.

H A U P T V E R E I N

Sa | 08. Juni 2024 | 11 Uhr

Stolpersteine in Freiburg
Führung mit Marlis Meckel, Initiatorin des Projekts seit 2002

Stolpersteine sind heute ein europaweites Projekt zur Erinnerungs-
arbeit an den nationalsozialistischen Terror 1933 bis 1945 mit mitt-
lerweile über 100.000 Stolpersteinen in 26 Ländern. Diese fast 
10 x 10 x 10 cm großen Steine mit einer Messingplatte werden plan
in die Bürgersteige verlegt vor den Häusern in denen die Verfolgten
des Nazi-Terrors lebten und wohnten. Die Stolpersteine sind für alle
Verfolgtengruppen des Nationalsozialismus gedacht: So wird diese
Führung zu Steinen für politisch Verfolgte, Menschen mit jüdi-
scher Religion und auch zum ersten Stolperstein in Freiburg für ein 
Euthanasie-Opfer führen.

Treffpunkt: 
Regierungspräsidium 
„Basler Hof“, 
Kaiser-Joseph-Str. 167
Teilnahme frei ! 
Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.



Mo | 01. Juli 2024 | 18 Uhr

„mit dem hochverdampten Laster der Hexerey
behafft“: Der Prozess einer Freiburger Kinderhexe
Vortrag von Attila Saadaoui, Universität Köln

Am 22. August 1603 legte die erst 13 Jahre alte Agatha Gatterin, Toch-
ter einer wegen Hexerei hingerichteten Frau aus Waldkirch, selbst ein
umfassendes Hexerei-Geständnis ab. Sie bekannte sich der Teilnahme
am „Hexensabbat“, des Teufelspakts, der Teufelsbuhlschaft und des
Hexenflugs schuldig. Der Rat der Stadt Freiburg stand damit vor einem
juristischen Problem: Durfte ein so junges Mädchen angesichts dieses
Verbrechens gefoltert und hingerichtet werden? Das Rechtsgutachten
eines Freiburger Universitätsprofessors sollte Klarheit bringen.

Ort: Stube des BGV im
Historischen Kaufhaus
am Münsterplatz. 
Teilnahme frei ! 
Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Eine Veranstaltung des
BGV in Kooperation mit
dem Alemannischen
Institut e.V.

H A U P T V E R E I N

Online-Zugangsdaten für Zoom: 
Meeting-ID: 837 9783 8628, 
Kenncode: Jahrestag
Präsenzort:
Hörsaal 1010 (Kollegiengebäude I) 

Veranstalter der Vortragsreihe: 
Hist. Seminar der Universität Freiburg, 
Abt. Landesgeschichte 
Alemannisches Institut Freiburg e.V. 
Breisgau-Geschichtsverein Schauinsland e.V.
Landesverein Badische Heimat e.V. 
Freiburger Münsterbauverein e.V.  
und das Stadtarchiv Freiburg

Vortragsreihe im März

04.03.2024 • Dr. Christoph Schmider
Die Münsterorgel –
Musik als Gotteslob 
Platz der Universität 3, HS 1010

18.03.2024 • Stephanie Zumbrink M. A.
Das Kageneck’sche Haus –
Adelspalais 
Platz der Universität 3, HS 1010

Bis März 2024 | jeweils montags, 19 Uhr

Vortragsreihe „Auf Jahr und Tag. 
Orte im frühneuzeitlichen Freiburg“
Montags, 14-täglich, 19 Uhr, 
Hybridveranstaltung in Präsenz und Zoom 

Nicht nur historische Ereignisse und Personen bestimmen die
Geschicke und das Leben in einer Stadt, sondern auch ihre Orte,
Plätze, Straßen und Bauten.

Sa | 23. März 2024 | 15 Uhr

Wo kommt eigentlich 
der Nepomuk her? 
Auf den Spuren der 
barocken Skulpturen der
Nepomukbrücke – 
Exkursion zum Dorfmuseum
und zu den historischen Stein-
brüchen  in Pfaffenweiler
Exkursion mit Dr. Wolfgang
Werner und Fritz Gutgsell 

Haben Sie sich auch schon mal
gefragt, wo der Stein für die
Nepomuk-Statue und die Maria-
Figur auf der Nepomukbrücke
herstammt? Der Bildhauer Jo-
hann Baptist Sellinger aus Mer-
dingen schuf die beiden Skulp-
turen in den Jahren 1753 und
1754 aus dem besonders reinen
feinporösen Kalksandstein aus.
Auf der Exkursion werden Sie

unter der fachkundigen Führung des Altbürgermeisters Fritz Gut-
gsell die kleine Ausstellung im Dorfmuseum Pfaffenweiler mit histo-
rischen Werkzeugen zur Steinbearbeitung besichtigen. 
Anschließend wandern wir mit Dr. Wolfgang Werner, Geologe und
langjähriger Leiter des Referats „Landesrohstoffgeologie" am Lan-
desamt, zu den historischen Steinbrüchen.
Wir werden ca. bis 17.30 gemeinsam unterwegs sein. Anschließend
besteht nach vorheriger Anmeldung die Möglichkeit zur gemeinsa-
men Einkehr.

Treffpunkt: am Dorfmuseum Pfaffenweiler, Rathausgasse 4
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei Sektionsleitung erforderlich unter 
badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de 
oder 07633 407 171 (Dr. Marga Burkhardt, Stadtarchiv Bad Krozingen)
Teilnahmegebühr: Mitglieder frei ! Für Gäste 5 Euro. 
Einkehr in der Gastwirtschaft Reblandklause, Weinstraße 20a, 79292 Pfaffenweiler

B A D  K R O Z I N G E N  |  S T A U F E N

Sektionen Bad Krozingen – Staufen
Dr. Marga Burkhardt, Stadtarchiv Bad Krozingen, Basler Str. 17, 79189 Bad Krozingen 
Tel.: 07633 407-171, badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de 



Sa | 20. April 2024 | 15 Uhr

„Der Ruf nach Freiheit“ 
Revolution 1848/49 und heute
Führung in der Sonderausstellung mit Jan Merk, 
Leiter des Dreiländermuseums Lörrach

In einer großen Sonderausstellung zum 175jährigen Jubiläum der 
Revolution 1848/49 erinnert das Dreiländermuseum mit 170 Origi-
nalexponaten an die frühe europaweite Freiheitsbewegung von
1848/49 sowie an die Geschichte der Revolution und sensibilisiert 
zugleich für Gegenwart und Zukunft. 

Ort: Dreiländermuseum Lörrach
Teilnahmegebühr: 6/8 Euro
(Mitglieder/Gäste)
Anmeldung erforderlich. Begrenzte Teil-
nehmerzahl! Anmeldungen und weitere 
Informationen unter badkrozingen@
breisgau-geschichtsverein.de 
oder unter Tel. 07633 407 171 
(Stadtarchiv Bad Krozingen, 
Dr. Marga Burkhardt)

B A D  K R O Z I N G E N  |  S T A U F E N

Mi | 10. April 2024 | 19.30 Uhr

„Wir gehen zum Gottlieb !“
Die Gottlieb Lebensmittelmärkte 1871–1992, 121 Jahre Einkaufs-
geschichte im Südwesten, Vortrag von Dr. Dirk Schindelbeck

Wer bis in die 1980er Jahre in Südbaden seinen täglichen Lebens-
mittel-Einkauf machte, der ging „zum Gottlieb“. So ist „Das Geschäft
der sparsamen Hausfrau“ bis heute in der kollektiven Erinnerung ab-
gespeichert. Schließlich war dieses Freiburger Familienunternehmen
aufs engste mit dem Lebensalltag der Menschen zwischen Pforzheim
und Weil, Kehl und Konstanz verwoben. Auch in Bad Krozingen be-
trieb Gottlieb bereits in der NS-Zeit im Litschgihaus eine Filiale. Im
Spätsommer 1968 erfolgte dann der Umzug in die Basler Straße 19,
dort verfügte der Gottlieb-Markt über eine viel größere, moderne
Verkaufsfläche. Der bilderreiche Vortrag präsentiert die wechsel-
volle Geschichte des Familienunternehmens über vier Generationen

hin – von 1871 bis zum Verkauf
an Edeka 1992. 
Ort: Litschgikeller, Basler Str. 10, 
Bad Krozingen. Teilnahme frei ! 
Weitere Informationen unter 
badkrozingen@breisgau-geschichtsverein.de
oder 07633 407 171 
(Sektionsleitung: Dr. Marga Burkhardt,
Stadtarchiv Bad Krozingen)

Sa | 28. September 2024 | 15 Uhr

„Wohlstand, Bildung, Freiheit für Alle!“ 
Der Struve-Putsch 1848 in Staufen
Stadtrundgang in Staufen mit Gerd Schwartz

Der traditionelle Rundgang des Breisgau-Geschichtsvereins zur
1848er Revolution:  Am 24. September 1848 zogen die Revolutionäre
um Gustav Struve in Staufen ein. Hier kam es zum entscheidenden
Gefecht mit den  badischen Regierungstruppen. Wir folgen den Spu-
ren der Revolutionäre durch die Stadt. Dauer ca. 1 1/2 Stunden. 

Treffpunkt: Marktbrunnen in Staufen
Teilnahme frei !
Weitere Informationen unter 
staufen@breisgau-eschichtsverein.de
oder unter 07633 407 171 
(Dr. Marga Burkhardt, 
Stadtarchiv Bad Krozingen)

B A D  K R O Z I N G E N  |  S T A U F E N

Di | 25. Juni 2024 | 19.30 Uhr

Amalie und Gustav Struve – 
gemeinsam für die Freiheit
Vortrag von Felicitas Schuder, M.A., Karlsruhe

Gustav Struve, Anwalt und Politiker, setzte sich für Menschenrechte
unabhängig von Stand, Bildung und Vermögen ein. Der Vortrag 
beleuchtet seinen Werdegang vom denkenden Visionär für Demo-
kratie und Freiheit bis zum aktiven, aber glücklosen Anführer der
1848er Revolution in Baden. Amalie Struve verstand ihre Engage-
ment als Akt der Emanzipation und einen Beitrag zur Änderung der
bestehenden Geschlechterrollen. Mit dem Gefecht von Staufen am
24.9.1848 war der Volksaufstand und damit die 1848er Revolution
endgültig gescheitert. Nach Gefangennahme und Flucht wanderten
die Struves 1852 in die USA aus, wo sie sich weiter gesellschaftlich
und politisch engagierten.

Ort: Stubenhaus, Hauptstraße 56c, Staufen
Teilnahme frei ! Weitere Informationen:
staufen@breisgau-geschichtsverein.de
oder 07633 407 171 
(Sektionsleitung: Dr. Marga Burkhardt,
Stadtarchiv Bad Krozingen)



E B R I N G E N

Mi | 06. März | + | Mi | 13. März 2024 | jeweils 18 Uhr

Wir gestalten eine traditionelle Palme 
für den Palmsonntag
Die großen schönen Ebringer Palmen sind in der Region einzigartig
und haben eine lange Tradition. Weil das Gestalten der Palmen mit
viel Arbeit, Kenntnissen und Geschick verbunden ist, gab es am 
Palmsonntag jedoch immer weniger davon in der Kirche zu sehen.
Wir laden daher Groß & Klein sowie die ortsansässigen Vereine ein,
an einem kostenfreien „Workshop“ teilzunehmen. Nachdem wir im
vergangenen Jahr die Ebringer Löschfüchse zur Mitarbeit gewinnen
konnten, würden wir uns über viele weitere Interessierte sehr freuen.
Ort: Malteserraum, Rathaus Ebringen, Schlossplatz 1
Teilnahme frei ! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sa | 25. Mai 2024 | 10 Uhr

Der Sumsergarten – das 
älteste Naturschutzgebiet
im deutschen Südwesten 
Dr. Erwin Sumser und sein 
Orchideengarten im Jennetal
Rundgang mit Benno Kuhn

In einer ca. zweistündigen Führung 
erfahren Sie Wissenswertes über den
in Merzhausen beheimateten Arzt 
Dr. Erwin Sumser und über die viel-
fältigen heimischen Orchideen.
Treffpunkt: Schlossplatz Ebringen. Teilnahme frei ! 
Anmeldung erforderlich per E-Mail: 
ebringen@breisgau-geschichtsverein.de
oder Tel. 07664 7885. 

E M M E N D I N G E N / H A C H B E R G - B I B L I O T H E K

So | 14. April 2024 | 16 Uhr

Der neue jüdische Friedhof Emmendingen 
Führung mit Carola Grasse

Treffpunkt: Friedhofstor des neuen jüdischen Friedhofs an der Seite
des Eingangs zum Bergfriedhof
Teilnahme frei ! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Di | 11. Juni 2024 | 17.30/18 Uhr

Besichtigung der Bio-Hofkäserei Roser in Freiamt
Ort: Bio-Hofkäserei Roser, Auf der Eck 2 in Freiamt 
Treffpunkt um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz am Sängerheim 
in Freiamt. Von dort spazieren wir zum Roserhof.
Teilnahme frei ! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserer Sektionsleiterin 
Dr. Jutta Weber unter info@hachberg-bibliothek.de



Breisgau-Geschichtsverein Schauinsland e. V.

A U F N A H M E A N T R A G



Gäste sind herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen des BGV sind für Mitglieder frei. 
Gäste werden um eine Spende gebeten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verein durch eine Mitgliedschaft 
(Anträge bei der Geschäftsstelle oder im Internet) und Spenden. 

Bildnachweis:

Titelbild: Erzbischöfliches Ordinariat (Bildarchiv)

Prioratsgebäude (Foto: Renate Liessem-Breinlinger), Colombischlössle (Bestand Hase Stadt AF), 
Hochaltar Münster Freiburg (Erzbischöfliches Ordinariat (Bildarchiv), Stolpersteine (Foto: Marlis
Meckel), Tractat von Bekanntnuß der Zauberer vnd Hexen (Bayerische Staatsbibliothek), 
Nepomuk (Foto: https://lgrbwissen.lgrb-bw.de), Bad Krozingen (Stadtarchiv Bad Krozingen), 
Einzug der revolutionären Bewegung unter Führung Gustav Struves in Lörrach. (Wikimedia gemeinfrei),
Amalie Struve (Stadtarchiv Mannheim), Gustav Struve (Wikimedia (gemeinfrei), Palmen (Archivbild),
Orchidee (Foto: Benno Kuhn), Neuer jüdischer Friedhof Emmendingen (Foto: CC-by-sa/4.0), 
Roserhof (Foto: Hubert Haas), Historisches Kaufhaus (Foto: Renate Liessem-Breinlinger)

Rückseite: Historische Stube (Foto: Hans-Peter Vieser)

Breisgau-Geschichtsverein Schauinsland e.V.
Geschäftsstelle: Stadtarchiv Freiburg
Neuer Messplatz 5a, 79108 Freiburg i. Br.
Tel.: 0761/201 - 27 20
info@breisgau-geschichtsverein.de
www.breisgau-geschichtsverein.de

Kennen Sie Freiburg?
Das BGV-Freiburg-Quiz finden Sie auf unserer Webseite unter:
https://www.breisgau-geschichtsverein.de/de/freiburg-quiz

BGV auf Instagram: @breisgau_geschichtsverein
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